
PATENSCHAFT 25 €

John Peter, der Leiter unserer Partner-
organisation in Indien, hat ein Herz für 
die verlorenen Kinder seines Landes. Sein 
christliches Werk, die United Evangelical 
Mission (UEM), versorgt etwa 1000 Kinder 
in zwölf Regionen Indiens und bietet ihnen 
Sicherheit, Versorgung und Bildung.

In Bangalore wachsen Tausende von Kindern in 
Slums auf und müssen schon in jungen Jahren hart arbeiten. Ihre 
Familien sind auf den Zuverdienst der Kinder angewiesen. Die Kinder 
arbeiten als Tagelöhner, schleppen und zerkleinern Steine, knüpfen 
Teppiche, spülen Teller oder werden einfach zum Betteln geschickt. 
Viele der Kinder in Bangalore haben nicht einmal mehr ein Zuhause 
und leben auf der Straße. Sie verbringen ihre Nächte auf Parkbänken, 
vor Hauseingängen oder auf Bahnhöfen. Tagsüber sieht man sie 
auf den Müllkippen nach Essensresten suchen. Im Kinderhaus von 
UEM in Bangalore haben 150 solcher verlorener Kinder ein neues 
Zuhause gefunden. Sie wachsen in einem sicheren Umfeld auf, in 
dem sie Fürsorge und Liebe erfahren. Kinder, die sonst keinerlei 
Möglichkeit hätten, der Armut zu entkommen, erhalten hier eine 
gute Schulausbildung. 

In Kallar, einem Fischerdorf an der Südküste Indiens, hat der 
verheerende Tsunami im Jahr 2004 viele Kinder zu Waisen gemacht. 
Sie werden begleitet und unterrichtet, bis ihre Versorgung gesichert 
ist.   

pro Monat

Global Aid Network
Postfach 100 262
35332 Gießen
Tel. 0641-97518-53
Patenschaften@
GAiN-Germany.org
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